
Lukas Wagner, geboren 1993 in Dornbirn, ist Medienfachmann, Slam-Poet und Gründer 
des Netzwerks Slamlabor, das sich die Förderung und kreative Verbindung von jungen 
Poetry Slammern in Salzburg und Vorarlberg zur Aufgabe gemacht hat. 2014 trat er 
beim Bundesredewettbewerb in drei Kategorien für Salzburg an, erreichte zwei zweite 
Plätze sowie den ersten Platz im österreichweiten Finale mit seinem Text in der Kategorie 
„Klassische Rede“. Lukas Wagner lebt und arbeitet als Projektorganisator, Moderator 
und Autor seit 2013 in Salzburg. 
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Über das Projekt Slamlabor 

Mit dem von ihm gegründeten Slamlabor hat Lukas Wagner eine neue Plattform für 
 junge Literatur und Sprachkunst geschaffen, die für deutliche Präsenz der Sparte  Poetry 
Slam in Salzburg sorgt. Wesentliches Anliegen ist nicht nur die Vernetzung von Slam 
Poeten und die Förderung und Begleitung von jungen regionalen Talenten auf ihrem 
Werdegang, sondern auch die Entwicklung neuer Veranstaltungsformate: 
Im September 2015 fand im Mozartkino erstmals ein Wettbewerb als „Schattenschlacht“ 
statt, bei dem die Poeten nur als Silhouetten hinter einer Leinwand sichtbar waren und 
die Aufmerksamkeit damit voll auf das gesprochene Wort gelenkt wurde. Aufmerksam-
keit gab es auch für den Marathon-Wettbewerb „Schlag.Zeile“ mit einer Dauer von mehr 
als 28 Stunden – mithin der bisher weltweit längste Poetry Slam. 

Etabliert wurde u.a. in Zusammenarbeit mit der Studienvertretung der Germanistik an 
der Uni Salzburg die Veranstaltungsreihe „Sprechstunde“, die Lesebühne „Kaffee pause“ 
in einem Salzburger Kaffeehaus und der Rock-Slam „Rock On“ im Rockhouse.
Besonderes Augenmerk legt Lukas Wagner bei den Wettbewerben darauf, dass nicht nur 
bereits bekannte Poeten auftreten, sondern dass sich auch die junge regionale Szene in 
professionellem Rahmen präsentieren kann. 

Eva Weissenbacher über Lukas Wagner

Mit Sprache berühren, bewegen, begeistern; schon als 
ich im Jahr 2013 den jungen Slam-Poeten Lukas Wagner 
 kennenlernte, als er seinen „Sonnenstrahlen“-Slam per-
formte, hat er mein Herz berührt. Mit seinen einzig artigen 
Texten schafft er es, Geschichten zu erzählen und Bot-
schaften zu vermitteln, die begeistern. Die Auszeichnung 
durch den Kulturfonds ist eine wertvolle Anerkennung 
seiner Arbeit, die sicher auch von großer Bedeutung für 
seine Zukunft ist.

Mag.a Eva Weissenbacher,
Vorsitzende Kunsthilfe 
Salzburg
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